
Produktinformationen für den GH und Apotheken 

AN G UR ATE - Mentzelia cordifolia Dombey 

Angurate Vegi-Kaps zur täglichen Nahrungsergänzung mit Angurate 

Blatt Pulver. 

VE G I -K A PS  

Verzehrempfehlung: 1 - 2 Kapseln nach den Mahlzeiten mit etwas 

Flüssigkeit verzehren. 

Zutaten: Mentzelia cordifolia Teepulver, E464 (Kapsel): 

Hydroxypropylmethylcellulose. 

Allergien & Unverträglichkeiten: keine 

Nährwertangaben 
je 1 Stück/ 

DGE* 
je 6 Stück/ 

DGE* 

Mentzelia cordifolia Pulver 250mg/--,--* 1.500mg/--,--* 

* DGE = Prozentsatz empfohlener Tagesbedarf, --,-- = kein Tagesbedarf definiert 

  

HANNES' Pharma Nutricon  
GmbH & Co. KG 
 
Firmensitz: 
Engelhirsch 20 
87480 Weitnau 
 
Lager + Verwaltung: 
Engelhirsch 20 
87480 Weitnau 
Tel. +49 (0)8375 9211382 
Fax +49 (0)8375 9211386 
Internet: 
www.hannespharma.de 
Mail: 
hannespharma@gmx.de 

Bestellungen: 

order@hannespharma.de 

 
Produktpalette: 
60 Vegi-Kaps á 250mg 
Nettofüllmenge  500mg 
PZN 00483205 
 
120 Vegi-Kaps á 345mg 
Nettofüllmenge  250mg 
PZN 02570434 
 
 
Hinweis: 
Nahrungsergänzungs - 
mittel sind kein Ersatz 
für eine ausgewogene 
Ernährung. 
Vor Kinderzugriff sicher 
aufbewahren. 
Die angegebene 
empfohlene höchst 
Verzehrmenge darf 
nicht überschritten 
werden. 
 
 
 
Bankverbindung: 
Raiffeisenbank Kempten 
Konto 2540568 
BLZ    73369902 
IBAN DE- 
91733699020002540568 
BIC GENODEF1KM1 
 
 
HRB-Nr.: 9803 
St.Nr.:     127 162 05604 
Ust.IdNr.: DE295274500 

KU RZ BE S CH RE I BU NG   

Anguraté, anhuaraté. Der Name Anguraté stammt von dem Wort »anhuaraté«. 

So nennen die Peru-Indianer eine in den Anden wachsende Pflanze, die die 

botanische Bezeichnung Mentzelia cordifolia Dombey trägt und zur seltenen 

Familie der Loasaceen (Blumennesseigewächse) gehört. Die Pflanze wird unter 

beschwerlichen Bedingungen aus Wildwuchs geerntet. 

Das charakteristische herzförmige Blatt (cordifolia) und der berühmte Arzt und 

Naturforscher Christian Mentzel (1622-1701) standen Pate bei der 

Namensgebung der indianischen Heilpflanze durch den französischen Arzt und 

Botaniker Dombey, der im Auftrag der spanischen Regierung Ende des 18. 

Jahrhunderts die peruanische Pflanzenwelt erforschte.  

Die Pflanze wurde von Nunez 1895 in der Umgebung von Lima herbarisiert und 

mit einem handschriftlichen Hinweis auf die volksheilkundige Anwendung als 

Magenmittel zur Verhinderung von Magengeschwüren im Berliner 

Botanikinstitut hinterlegt. Dieser Harbarbeleg stellt den ältesten Hinweis auf die 

volksheilkundige Verwendung der Mentzelia cordifolia dar.Lange  

Wohl aufgrund der begrenzten geographischen Verbreitung und wegen der 

geringen "Erntemengen" blieb die Anwendung als Pflanze noch lange Zeit den 

Hierbatieros und Curaderos auf den Märkten Cuzco und Lima vorbehalten und 

erfreute ich großer Beliebtheit im peruanischen Volk. Verwendet werden 

Stängel, Zweigspitzen und Wurzeln der Mentzelia cordifolia Dombey. 

Erwähnenswert sind die verschiedenen Flavonverbindungen (gelbe 

Pflanzenfarbstoffe mit Wirkeigenschaften), die neben Bitterstoffen, Wachs und 

ätherischen Ölen bislang nachgewiesen wurden. 

 
 

Bitte beachten! 

Aus rechtlichen Bestimmungen darf diese Produktinformation nur an den autorisierten Groß- und 

Einzelhandel ausgehändigt werden. Bei Weitergabe an den Verbraucher übernehmen wir keine 

Haftung. 
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